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Vorgehen im Notfall/Krisenfall
· Erste Hilfe vor Ort organisieren und sicherstellen.
· Falls notwendig Rettungsdienst/Feuerwehr/Polizei verständigen
· Betreuung der Betroffenen sicherstellen
· Betreuerdienst  informieren 
· Geschäftsführer informieren

Was ist ein Krisenfall? 										        Ein Ereignis,
· das den Einsatz externer Profis erfordert (Polizei, Feuerwehr, etc.)
· das in der Wirkung den eigentlichen Anlass übersteigt
· das schwere Personenschäden oder Todesfälle zu Folge hat
· das in der Zeitdauer nur schwer einschätzbar ist
· das die eigenen Kräfte und Mittel überfordert

Konkret könnte folgendes passieren:
· Ein Unfall mir Sach-und/oder Personenschaden
· Ein Verbrechen
· Ein Naturereignis (-Katastrophe) mit Sach-und/oder Personenschaden 
· Ein sexueller Übergriff
· Sachbeschädigung
· Drogenmissbrauch
· Extremismus / Rassismus
· Andere Gewaltdelikte

Umgang mit Medien
Bei einem schwerwiegenden Krisenfall kann es auch vorkommen, dass Medien (Radio, Presse, TV) telefonisch oder vor Ort Auskünfte wollen. Dem gerechtfertigten Informationsbedürfnis der Medien geht die Integrität der Opfer und Eltern solcher Situationen eindeutig vor, daher:
Den Medien grundsätzlich keine bzw. keine nicht abgestimmten Informationen geben! Die Kommunikation mit den Medien obliegt alleinig der Geschäftsführung!
Verantwortliche Personen:	Geschäftsführung (Geschäftsführer bzw. Stellvertretung)

Bei telefonischen Anfragen gilt:
1. Zuerst nachfragen, worum es genau geht,
2. nach genauem Namen und Auftraggeber fragen,
3. keine Inhaltlichen Aussagen zum Thema machen,
4. zusichern, dass die mit dem Fall betraute verantwortliche Person so bald wie möglich zurückrufen wird

Wichtige Merkpunkte für den Umgang mit Medien auf dem Gelände:
· Zeit gewinnen: Keine direkte, unvorbereitete Medieninformation!
· Betroffene vor direkten Anfragen der Medien schützen!
· Medienleute nicht unbegleitet auf der Anlage belassen!
· Kurzfristige Unterstützung von Respektpersonen annehmen (Polizei etc.)!
· Medien nicht ohne Kommentar vom Platz verweisen, mit der Begründung das sich die verantwortliche Person (Medien) schnellstmöglich mit ihnen in Verbindung setzt
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